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Die Kindergartenkinder 
schwärmen von der Fas-
nacht und verkleiden sich 
als Eglifisch-Schwarm! So 
besuchten sie das Alterszen-
trum Hofmatt. Das passt 
zum Jahresmotto 900 Jahre 
Weggis.

 Schule Weggis, Susanne Knöpfli
 
Im Kindergarten wurde bespro-
chen: Was ist Fasnacht? Wie kön-
nen wir es lustig haben? Was macht 
Spass? Wie können wir uns gegen-
seitig zum Lachen bringen? Wie 
bewahren wir im Humor immer 
noch den Anstand?  Die Kinder 
diskutierten: «Chli neckä dörfsch 
scho.»  «Blödsinn mache dörfsch 
nöd.» «Gruusigi Witz sind doof, 
umäschmiere au. » 

Humorvoller Fasnachtsbesuch
Die Kinder zeigten viel Gespür für 
Grenzen des Humors, alle Ach-
tung! So konnten wir es also wagen, 
dem Alterszentrum Hofmatt einen 
humorvollen Fasnachtsbesuch ab-
zustatten. Dort erzählten die Kin-
der ihre Witze, die wir vorgängig 
gesammelt, besprochen und geübt 
hatten. Deutlich, klar und langsam 
sprechen, das war eine wertvolle 
Übung dazu. Einige Kinder waren 
besonders mutig und sagten ihren 
Witz durchs Mikrofon. 

Mit vielen Fischen an den Umzug
Für jeden Witz hatten die Bewoh-
nerinnen und Bewohner der Hof-
matt einen Papierfisch ausge-
schnitten, welche die Kinder ein-
sammeln konnten. Diese Fische 
wurden ins Fischernetz für den 
Fasnachtsumzug gehängt. Somit 
wirkten Jung und Alt am Umzug 
mit, selbst wenn nicht alle persön-
lich dabei sein konnten. Wir be-
danken uns ganz herzlich beim 
Hofmatt-Team für die spontane 
Zusage für unseren Besuch, die tol-
le Bewirtung sowie das tatkräftige 
Mitwirken der Bewohnerinnen 
und Bewohnern bei unserer Fas-
nachtsidee  «Jung trifft Alt». 
 
Viel Spass beim Lesen
Wir wünschen allen eine fröhliche 
Fasnachtszeit und viel Spass beim 
Witze lesen! Hier sind sie, die kin-
dergartentauglichen Witze:

Zwei Fische treffen sich. Sagt der 
eine «Hai». Der andere sagt ver-

ängstigt: «Wo?», und schwimmt 
schnell davon.

Zwei Rühreier treffen sich an der 
Fasnacht. Sagt das eine zum ande-
ren: «Uiiii, ich bin durcheinander!»

Haben sich zwei getroffen. Aber 
einer ist einfach nicht gekommen!

Kennst du den Sekunden-Witz?
Der ist schon vorbei!

Kennst du den langsamsten Witz?
Du musst warten, bis er bereit ist!

Kennst du den ältesten Witz?
Er ist schon gestorben!

Kennst du den farbigsten Witz?
Ich muss ihn zuerst noch anmalen!
Wie bringst du 4 Elefanten in ein 
Auto?
2 vorne, 2 hinten!

Zwei Frösche sitzen auf einem 
Stein. Es beginnt zu regnen. Da 
sagt der eine zum anderen: «Komm 
schnell, wir springen ins Wasser. 
Dann werden wir nicht nass!»

Fritzli fragt die Mutter: «Darf ich 
ins Schwimmbad? Der Sprung-
turm ist offen.» Die Mutter sagt ja. 
Als Fritzli nach Hause kommt, hat 
er den Arm gebrochen. Am nächs-

ten Tag fragt Fritzli wieder die 
Mutter: «Darf ich ins Schwimm-
bad? Heute wird das Wasser ins 
Schwimmbecken gefüllt!»

Vreneli geht in die Migros und 
fragt: «Haben sie Rüebliglacé?» Die 
Verkäuferin sagt nein. Am nächs-
ten Tag fragt Vreneli wieder: «Ha-
ben sie Rüebliglacé?» Die Verkäu-
ferin sagt wieder nein. Am nächs-
ten Tag hat die Verkäuferin extra 
Rüebliglacé gemacht. Vreneli 
kommt und fragt wieder: «Haben 
sie Rüebliglacé?»  Die Verkäuferin 
freut sich und sagt «Ja!». Vreneli 
sagt: «Pfui gruusig. Das würde ich 
nie essen!»
Kennsch du de Witz vom Uncle 
Fritz, de hed es Auto ohni Sitz! 

Ein Känguru konnte höher sprin-
gen als ein Haus. Weisst du war-
um? Das Haus kann nicht sprin-
gen!

Der Lehrer fragt den Paul: «Wenn 
du 5 Äpfel hast und du gibst mir 
einen, wie viele Äpfel hast du dann 
noch?» Paul antwortet: «Dann ha-
be ich immer noch 5. Denn Ihnen 
würde ich keinen Apfel geben!»

Was wird aus Anna, wenn sie ins 
Wasser fällt? «Annanass»!  

Anna fragt die Mutter: «Wo warst 
du, als ich geboren wurde?» Die 
Mutter antwortet: «Im Spital». Da 
fragt Anna wieder: «Und wo war 
Papi?» Die Mutter sagt: «Papi war 
am Arbeiten». Da sagt Anna trau-
rig: «Dann war ich also ganz alleine 
zu Hause!»  

Paul und Hans sitzen in der Migros 
auf dem Boden und essen Schoggi. 
Da kommt die Verkäuferin und 
schimpft: «Ihr dürft nicht einfach 
Schoggi essen!» Paul sagt : «Aber 
hier steht doch geschrieben: Bitte 
öffnen.»  

Eine Uhr geht zum Arzt. Da sagt 
der Arzt: «Du tickst wohl nicht 
mehr richtig!»

Eine 9 trifft auf eine 6. Da sagt die 
6 zur 9: «Schau, ich kann den Kopf-
stand!»

Die Mutter bringt die beiden Zwil-
linge Paul und Hans zu Bett. Beide 
Kinder lachen. Die Mutter fragt: 
«Was lacht ihr denn so?» Paul sagt: 
«Du hast Hans 2x gebadet und 
mich nicht.»

Kennst du den Witz vom Lift? Ich 
auch nicht. Ich nehme immer die 
Treppe.

«Eglischwärmer» im Alterszentrum Hofmatt
 Eine besondere Fasnachtsidee: Jung trifft Alt

Jung trifft Alt: Gemeinsam Fische malen und Witze austauschen.


